
Erzabtei St. Ottilien am Ammersee 

Die Wallfahrt zur Heiligen Ottilia in Emming 

ist bereits seit 1365 sicher nachgewiesen. Im 

16. Jahrhundert wurde Emming zu einem 

Herrensitz ausgebaut. Es entstand die 

Ottilienkapelle und ein kleines Schloss. Im 

17. Jahrhundert wurden Schloss und Kapelle 

barockisiert. Das Gut wechselte im Laufe der Zeit mehrmals seinen 

Besitzer; das Schloss wurde 1884 abgerissen. Schließlich erwarb 

Andreas Amrhein, ein Benediktiner der Erzabtei Beuron, 1886 den 

herrenlosen Weiler und gründete 1887 Sankt Ottilien.  

 

Freisinger Dom 

Der Dom St. Maria und St. Korbinian 

in Freising – oft verkürzt und 

inoffiziell auch Mariendom genannt 

– war Kathedralkirche und 

Bischofssitz des früheren Bistums 

Freising, bevor es zunächst 1803 

aufgehoben und 1821 als Erzbistum 

München und Freising neu begründet 

und nach München verlegt worden war. Der dortige Liebfrauendom 

wurde im Zuge dessen zur Kathedrale erhoben. Auf Betreiben des 

früheren Erzbischofs von München und Freising und vormaligen 

Papstes Benedikt XVI., Joseph Kardinal Ratzinger, hat er den Rang 

einer Konkathedrale. Hier finden die Priesterweihen des heutigen 

Erzbistums statt. Der zweite Patron der Kirche, der heilige Korbinian, 

ist auch der Schutzpatron der Stadt Freising und des Erzbistums. 

 

Altstadt von Freising 

Zwischen Domberg und Weihenstephaner 

Berg liegt das quirlige historische Zentrum 

der Domstadt. Das Ambiente ist einmalig: 

Prächtige Bürger- und Domherrenhäuser von 

der Gotik bis zum Barock flankieren die 

belebte Marktstraße der Freisinger Altstadt. 

Die farbigen Fassaden mit detailreichen Ausschmückungen sind ein 

wahrer Blickfang. Zentrum dieses historischen Ensembles ist der 

Marienplatz mit der weithin sichtbaren Mariensäule aus dem Jahr 1674. 

Hier werden die Stadtfeste gefeiert. 

 

Urlaubsregion Ammersee 

Nirgendwo vereinen sich Geschichte 

und das Jetzt, Tradition und 

Moderne, Handwerk und kulturelles 

Erbe so kunstvoll wie in einem 

Kloster. Die Bedeutung, die die 

Ordensgemeinschaften oftmals für 

die umliegende Region hatten und haben, sei es im wirtschaftlichen 

oder religiösen Sinne, lässt sich bis heute nachempfinden. 

Die Region um den Ammersee besitzt einige bedeutende Klöster und 

Schlösser. Das bekannsteste Kloster ist Kloster Andechs, in dem die 

Gruppe zum Mittagessen angemeldet ist.  

Murnau a. Staffelsee - Altstadt  

Es liegt in den malerischen Voralpen und 

ist Herz des Blauen Landes, wie es einst 

von Wassily Kandinsky und Franz Marc 

liebevoll genannt wurde. Nur wenige 

Kilometer südlich liegt Ihnen das Murnauer 

Moos zu Füßen und dahinter ragen die 

imposanten Berggipfel der Alpen in den 

Himmel. Am östlichen und westlichen 

Ortsrand sind die 3 Seen - der Staffelsee, 

Riegsee und Froschhauser See - zu finden und auch die 

oberbayerischen Königsschlösser liegen in unmittelbarer 

Nachbarschaft. 

Murnau ist ein Markt im oberbayerischen Landkreis Garmisch-

Partenkirchen. Der Markt entstand ab dem 12. Jahrhundert um die 

Burg Murnau. Es wurde um 1150 das erste Mal urkundlich erwähnt. 

 

München - Altstadt 

Der Dom „Zu Unserer Lieben Frau“ – auch 

Frauenkirche genannt -  ist das unverwech-

selbare Wahrzeichen der Stadt München. 

Er ist eine spätgotische Kirche aus dem 15. 

Jhdt. 

Der Marienplatz mit seinen hist. Gebäuden 

ist ein bedeutender Treffpunkt. Markant sind das „Neue“ und das 

„Alte Rathaus“ mit dem Festsaal 

im ersten Stock.  
Das mächtige „Neue Rathaus“ auf 

der Nordseite dominiert den 

viereckigen Marienplatz. 
Es wurde von 1867 bis 1909 erbaut 

vom Architekt Georg von 

Hauberrisser im älter wirkenden 

neugotischen Stil. Das „Alte Rathaus“, das den Marienplatz im Osten 

Richtung Tal abschließt, ist jedoch knapp 400 Jahre älter. 

 

St. Mariä Himmelfahrt in Fürstenfeld  

Das Kloster Fürstenfeld ist eine ehemalige 

Zisterzienserabtei in Fürstenfeldbruck in 

Bayern in der Erzdiözese München und 

Freising. 

Es liegt etwa 25 Kilometer westlich der 

Landeshauptstadt München. Das frühere 

Kloster war eines der ehemaligen 

Hausklöster der Wittelsbacher. Die 

Klosterkirche St. Maria gilt als ein 

Hauptwerk des süddeutschen Spätbarocks. 

BILDUNGSWERK 
St. Michael Ötigheim 
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